
Lokal Nachrichten ans der 
allen Heimam 

preisen. 
Irr-tut brausenden-I- 

V erlitt. Der Magi trat hat nen- 
ktch bei der Stadtoero dneteuiVers 
sammlnn den Antrag gestellt, eine Un- 

hi iiufer in der Stralauerstraße um 

reist-on 4,t)00,000 Mark zum au 
eines neuen Rathhanseo zu erwerben-— 
Kartenlegeriuuen im Umherziehen sind 
das Neueste aus dem gewerblichen Ge- 
biete zu Berlin. Freili offenbaren sie 
sich nicht sosort als "ahrsagerinnen, 
verdecken ihre sinnst vielmehr durch den 

Pandcl tnit Briespapier und Briesumg 
chlägeu, um erst eine günstige Gelegen- 

heit zum Angebot der Wahrsagekunst 
abzupassein und ein Spiel Karten 
kommt zum Vorschein, anö dem Ber- 
gaugenheit nnd Zukunft gelesen wird. 
Solche wahrsageude Handlerintteti sol- 
len namentlich bei dein weiblichen Ge- 
schlecht gute Geschäfte machen. 

r i e z e n. Die Gänsetnästerei ist 
jehtttu vollen Gange· Aus den Fel- 
dern sieht ntan überall im Bruthe große 

eerden, nnd wöchentlich werden Tau- 
ende von«geschlachteten Gänse-i nach 

erlitt geschickt. Dat- Psnnd Schlacht- 
sedern wird mit 1.4() Mark bezahlt. 
Um die jetzige Zeit sind die Federn am 
besten. 

Provinz spannoven 
H a u n o v e r. Ter tausendste Lust- 

rilhrenschnitt wurde iürzlirtz aus der im 
Jahre 1884 siir iiinder eingerichteten 

chirnrgischen Abtheilung des Stadt- 
kranlen auses gemacht. Von den one- 
rirteu Kindern wurden 370 geheilt, Mit 
starben. 

Ohten bei Achim. Die Frau des 
früheren sagdansseherö wurde von 
einem Jäger angesi1)osseu. Derselbe 
erbot sich, sofort iirztliehe Hilfe vou 
Breuten kommen lassen zu wollen, wao 

sedochabgeleijpnt wurde; vielmehr wurde 
der Fall noch atn selbigen Tage bei der 
dortigenJsiendarnierie zur Anzeige 
gebracht. 

Provinz Hessenssiassam 
Bockettlirini. Tr. Nordlinger 

hat ein Verfahren zur Herstellng von 

»Erdnus:griihc« ane- detn Zatitett"der 
Geduan erfunden, weiche als :iialirititgs- 
tuittel auch von der obersten Milliar- 
verwaltung gepriist und zur Einführung 
empfohlen in. 

liiroszenritte. Tie in hiesiger 
liietnarlnng non dem muthungoberethi 
tigteu Roseuthal and Leipzig angestell- 
ten Bohrungen ans teohleu ssolleu zum 
Theil recht günstige Resultate ergeben 
hat-ern tiileichzeitig mit der zu erwarten- 
tseu Liergwerleantage sollen hier einige 
Fabrilen ertiaitet tret-den« auch das 
Ciienbahuprojelt durch den Laugenberg 
taucht wieder aus- 

Prooine Patunterik 
Z i et t i u. Herr Leuen Eisenbahn- 

Uuternelnucr nnd Besitzer einer großen 
Chamotte Fabrik dahier, hat den ihm 
zugedachten litoctenorden dankend ab- 
gelehnt. Tie erwähnte Auszeichnung 
sollte ihm wegen seiner Mitwirkung 
zum Bau der dortigen Lutheilirehe ver-— 
lieben werden. 

Hatumersteiu. Dieser Tage 
brach in der ostlirheu Hänserreihe deo 
Marilplaned Fette1·aiio. Dasselbe kam 
im Stalle deo Vielerbiirgere Eggert ans 
und standen in einer Stunde zwölf 
Wohuhiiuser mit samtntltchen Wirth- 
schastdgebiiudeu in Flammen; 25 Fa- 
milien haben ihre Habe verloren. Ein 
Mann erlitt erhebliche Berwundungen 
durch das Einstiirzeu einer Wand. Ein 
aus einem brennenden Stall heraus- 
stiirzender Stier verwundcte mehrere 
Personen lebettögesiilsrlich. 

Peonlni Polen. 
Vronibeist Arn ll. Oktober 

wurde der stiidtisrhe Viehhos denr Ber- 
lehr übergeben. Tie Anlage ift errich- 
tet, tin-. Virninberg ntelrheöjnhrlieisetwa 
sit-tu Winkel-, l--«,«»« Schweine, ll,- 
Wo dlnllsrr nnd Izu-un Schafe ver- 
braucht, nnl gute-n nnd billigetn Fleische 
zn versorgen nnd schließlich einen Sam- 
nleli nnd Zirhltnarlt flir die Provinz 
Posen, West nnd Lstptenßen, insbe- 
sondere aneh einen Vornearkt flir Ber- 
lin zu ermöglichen, so daß den Händ- 
lern nnd Vtenlsefitzern des Ostens Ge- 
legenheit gerieten wird, in Bromberg 
ihr Vieh anzusehen, ftcklt ed direkt nach 
Berlin zn feineren. 

S eh n b i n. Der Begehr nach Ren- 
tenglitern hat bedeutend nachgelassen, 
denn ans den scholl anfgethellten Ren- 
tenglitern matten noch große Strecken 
Landes ans leanferx So find in Dahi- 
fchewo bei Ein drei Wirthfchaften, in 
Zalefin bei Ioaehemddorf ebenfalls drei 
tnit 250 Morgen, in Dotnbrowlo gegen 
200 nnd Matnlih 150 Mor en Acker- 
land noch in haben. So giin tig manche 
Besitzer die Bedingungen gestellt ha- 
ben, so ift doch die Nachfrage ganz ein- 
geschlafen 

Provinz clittrenßeir. 
Schirtvindt. Bei dein Brande 

zweier Jnsthänfer in der Nähe ver- 
brannte eine Mutler mit ihrem blinde, 
das fie zu retten suchte. 

Steinitten Ein als tolllilhn 
bekannter junger Mann wettele nenlieh, 
er wolle fieh von dem Flügel der Dorf- 
windmllhle zweimal hernnitragen lassen, 
sich lediglich lnit Händen nnd Füßen an 
den- Sproffenzeug haltend. Bei etwa 
Ib Fuß Hohe verloren feine Beine den 

lt und der junge Mann schwebte nun 
n höchster Gefahr« gntnal er auch allen 
Muth verloren hatte. Eine wahre Ya- nikbemäehtigle lssieh der Zuschauer-, 
mer hdher und oher hab sieh der Flü- 
gel, und bis der Müller die Mühle 
tun Steheu gebracht hatte, Elle der 

ll el gerade die horizontale tellnug 
l, an dem entn der »so künstler« 

wies- elnem mehr als so us ho u 

Ome trapez hie-I. Uns den el- 

MML Eis-W Isl· J - I II I. 

den-wieder aus der sswindligen Höhe ans die Erde äu scha en, mußten de 

Mithlenkligel r ckwiirte gedreht werden, 
was bei em starken Winde nur unter 
großen Schwierigkeiten geschehen konnte- 
In einer Plätze von zehn Fuß verließen 
den jungen iann aber die Kräfte der 

ände, diese lösten sich, und derselbe 
türzie hernieder, wurde aber von den 

anderen ·nngen Leuten glücklich aufge- 
gangen, so daß er ohne Schaden davon- 
am. 

Provinz Weils-rennen 
Danzig. Ein komischer Vorgang 

passirte neulich bei einer (Tderiehtetver- 
handlung, indem ein landlicher Zeuge, 
als ihm der Vorsitzende die iiblicheikrage 
vorlegte·: ,,Lb er mit der Angeklagten 
verwandt oder verschwagert sei,« nach 
langem Besinnen die Erwidernng gab: 
»Me, eigentlich nich, sie is ja man blos 
meine Sklnvesieis.« 

Dt.-Ehlan. Ter fiiirhtig ge- 
wordene Stadtiasseii-!)ieiidaiit Andere 
sitzt jetzt hinter Schloß nnd Riegel. 
In seinem Besitze wurden 1«,l)00 Mark 
nnd ein Revoloee gefunden. Die mit- 
genommenen lsieschästgbiirher hat er 

nicht mitgebracht; er gab vielmehr an, 
dieselben in der Umgegend m einen 
Tot-sittlich geworer zn haben. 

Rheine-einleit. 
E l b e r s e l d. Durch den Leichtsinn 

eines Polizeibeamten ist es neulich einein 
Untersuchungdgefangenen gelungen, zu 
entfliehen. Derselbe sollte dem Amtsk 
gerecht in Diifseldors vorgeftlhrt wer- 

den; dort wußte er den Beamten zu 
überreden, mit ihm eine Wirthsrhaft 
aufznsnchen und ein Frühstück einzu- 
nehmen. Währenddessen begab sich der 

Hüftling zum Hos, und veriraneneselig 
ließ der Beamte ihn allein gehen. Der 
erstere benutzte die günstige Gelegenheit 
und entfloh. Bis jetzt hat man von 
dem Flüchtling leiue Spur. 

tkreuznaeh Ten Zeirhnern der 
Sieherheitesumme für eine Entsprech- 
linie direuznachiBingein welche eine 
Mindesteinnahme von 1500 Mark ge- 
währleistet halten« ist von der Ober-post- 
direition zu Eoblenz eine nnliebsame 
Ueberraschung zu Theil geworden. TZie 
wurden aufgefordert, 43 Prozent der 
gezeichneten Beiträge einznzahlem da 
die Einnahme mit AND-) Mark hinter 
der Zieherhcitdsnnune zurückgeblieben 
fei. T ie Binger Zeirhner, welche eben- 
falls ist« Mark gewährleistet hatten, 
haben ihrerseits nur 250 Mart auszu- 
bringen. 

Provinz Sachsen. 
E rfu r t. Hier wurde dieser Tage 

eine Ansttellnng von Topsgewiiehseu 
veranstaltet, welche der hiesige Marien- 
banoerein Julun denabeu und Mitarbeit 
der Volke-schielen iu Pflege gegeben 
hatte; Its-: Kinder erhielten Prämien. 

T a n g e r in ii u d e. Ein Unfug ans 
der Elbe nahm hier einen tragischen 
Ausgang Bier junge Leute and Sten- 
dal wurden auf einer leahnpartie von 

mehreren fremden Knaben, die ihnen in 
einem anderen stahn folgten, fortwäh- 
rend geneckt, nnd dabei erhielt einer der 
Stendalcr einen Schlag mit einem 
Bootdhaien am Bein. Die Fremden 
feiierten aus einem Terzerol mehrere 
Schüsse ab, nnd hierbei traf der Schrei- 
ber Diileie einen stunden so unglücklich, 
dasz die dengel ihm in die Ztirn ein- 
drang und derselbe, an’d Ufer gebracht, 
seinen Meist aufgab. Ter zum Mor- 
der gewordene junge Mann wurde am 

Abend in seiner Wohnung in Eteudab 
wohin er sich ohne Ahnung banden ent- 

setzlichen Folgen seines Sehnssed be- 
geben hatte, bei-haftet. 

Brot-im Schnüren 
Bredlan Der Vizeieldwebel 

Thiem vom til. Grenadiertitegiinent, 
ider in der Neujahrsnaeht lesen seine itseliebta eine Nahterin, ermordet hat 
und vom Striegdgerieht zum Tode ver- 

urtheilt worden war, wurde dieser Tage 
hier hingerichtet. Anwesend war ein 
siemniando der Jnsaiiterie. 

Haynau. Nachdem neulich auch 
die letzte noeh arbeitende Handschuhfa- 
brii ihre II7 Arbeiter entlassen hat, weil 
ed an Lluftriigeiu namentlich ans Ame- 
rika fehlt, feiern hierselbst alle ’aud- 
schuhfabriten, Nitirbereieu und herbe- 
reien. Es sind mehr als 500 Arbeiter 
beschäftigitngblod geworden. Vorläufig 
erhalten die ezwuugeu Feiernden aus 

Genossenscha tokassen Unterstützungen, 
zur Zeit wöchentlich gegen 1800 Mart; 

labee die Mittel sind bald erschopst, 
und wenn die Krisis dann nicht besei- 
tigt ist, gehen dieArbeiter einein trost- 
lasen Winter entgegen. 

Provinz Schlegwisiholfieisn 
Alt o n a. Tas J·r·eihafen-, respek- 

tive Lagerdezirbchiet soll anf der 

j Landseiic an der großen Eldslrasze durcli 
; ein schnnedeeiserned Gitter vom Zollge 
: biet getrennt werden. Auf der Wasser- 
jseite wird der als Ausland Zn behan- 
I delnde Freihafen durch schminnnende 
J Ballen niil sogenannten spanischen Nei- 
I tern vom Zollgediet adgefchlofiein 

Heide. Der fünfjährige Sohn des 
L hiesigen Maler-meisten- de Brander 
! hängte sich an eine Reite, die sich unter 

einein ans der Straße haltenden Bier- 

F wagen befand. Während der Fuhr- 
lnechl die Pferde zuni Weilerfahren an- 

E lried, fiel der iinade auf das harte 
i Steinpflaster und risz sich ini Fallen an 

i dein nettenhalen ein Stint Fleisch aus 

s deni OberschenleL Das Feind flarb an 

, Gehirnerschiikrerung· 
f Provinz Nehmen 

M ii nst er. Die 92 Sparkassen der 
Provinz Weflfalen halten am Schlusse 
1892—9.«j ein Vermögen von 319,000,- 
000 Mark ansztweiien gegen 309,000,- 
Wo Mark im orjahrr. In den letz- 
ten zehn Jahren hat der Zuwachs der 
Einlegen 123, oder jährlich 12,00(),000 
Mart betragen. Vln dem Zuwachs der 
Einlagen im letzten Fahre sind verhei- 

s 

ii i: Gesellen und andwerlemeiftrr 
mt 999,219 Mach abrilarbeiter mir 
486440 Mark, Bergs nnd Dimensi- 

— ,-O« Ost-«- s- -- «— -·30--—s«-·- ;»« ,.--’·,."-. ,«·· 

heiter mit 820 013 Mark und Dienst- 
boten mit 47, 999 Mart Zu West- 
salen kam am Schluss e des letzten Vet- 
waltungssahres ans 5. txt Einwohner ein 
Sparkassenbnch und ans jed en einzelnen Einwohner der Provinz eine Spur-ein- 
lage von 337 Mark. 

B oeh n m. Zu der in diesen Tagen 
an der hiesigen Bergschnle stattgefunde- 
nen Ansnalnnepiiisnng hatten sich 566 
sunqe Bciqlente gemeldet, von denen 
etwa 100 anfgenonnnen werden können. 

passiv 
D r e s d e n. Der hiesige Steinntetk 

steile, welcher mehrere Wochen an- 
dauerte, endiqte fiir die Arbeiter erfolg- 
los. Ein-a 1(n)()5tei1nnetzen malen 
bei dein Ausstande betheiligL --—Wegen 
sottgeselztcn seh-locken Diebstahl-z wai 

nnliingst die lsiattin des vEtadtverordne- 
ten Rissen zn einer Znehthanesstrafe von 
einem Jahr acht Monaten voni hiesigen 
Landgericht verurtheilt worden. Aus 

Ansnchen ihrer Ttlngehdrigen ist die 
schwere Znelnhanestmse im Nuadenwege 
in Gesiingniszstrafe von gleicher Dauer 
unmewandelt worden. 

l L, he m n i tz Ein Betrugsprozestht 
Iwelehem 900 Personen dee Jn- und 
Anstandes, zum Theil kommisiariieh- ivernommen worden sind, endete hier 
nach dreitägiger Verhandlung mit der 
WVeittrtheilnug des Angeklagten zu siz 
Isahreu Gefängniß UeIer hatte in 
i zahllose-n auch iiderseeisehen Zeitungen 
I sich zur Vermittlung von Darlehen er- 
Edoten und-von den vielen Tausenden 
die sieh Hilfe suchend an ihn wandten, 
Betrage von ein bis vier Mark fiir 

»nathweudigeAuslagen« erhoben, dann 
I ader iu nahenrallen Fällen anstatt eines 
ist arlehend nur Bertreistungcn gewahrt 
EAus seitten sehr genau gesiihrten Bu- 
; ehern ergab sieh, daß er auf diese Weise 
Ein 151 Monaten 12,00l) Mart einge- 
» nontmen und zwei Schreiber beschäftigt 

hatte, welche den Verkehr mit den Be- 
k trogeuen durch gedruckte Formulare 

führten- 
— 

Groß-— Z rhii n a n. Während im 
Jahre 1872 in der reinen- und Baum- 
tvolleutvederei des Bezirks get-Juni 
Bandstiihle iiud .1275 mechanische 

I c-tiihle tieiehiistigt waren, betrug im 
iahte MI- die Zahl der Handstiihte! 
etwa 15,«()0. die Zahl der mechanisrheul 
Ztiihle etwa 12200 Nur fiir einzelne 
Waarengattungen ist die HandwedetIei 
noch mit Jierht bevorzugt. T ie Most- ; 
sdidttaner Tampiivederei l-i. ItlaItiIt 
ausschließlich .Hattdivedet. 

Leipzig Tie zerzase der Errich- 
inneI eines Erntralhahnhosesfiir Leipzig 
scheint zwischen den preußischen und 

Iarhsisthen Eisenbahn Verwaltungen 
uiiht mehr dtdintirt zu werden, undtnit 
tiemlicher Bestimmtheit taucht das Pro- 
Ieit der Errichtung eines Nord- und 
Zudvahnhoses ans, von denen der erstere 
unter preußische (ed miindeu hier vier 

zpreußische Littieu), der letztere unter 
I sachsisehe Verwaltung kommen soll.» 

Shütiugilthe staates-n 
- A r n st a di Tie kreldtniiuse traten 

in diesem Sommer in der Umgegend so 
·ntasI«enhast aus das; die Gtuudstiicku s 

liesitzer polizeilicherseits zur Iscttilgntth 
derselben aufgefordert wurden l Eisenach Der älteste Mann in; 
Eisenach, der Lithograph und Alter-Z 
thiinterhändler ChriItian Sehrnmpf- ists 

"jiingst im Alter von W Jahren ge-l 
storben. ! 

« I ei d a. Mit einem Ansivaude von. 
um«-» Mark hat die Firma Gebriidce 
Pfeifer dahier ihte Weiterei mit ritter- 

« 

elektrischen Beleuchtungdanlage versehen 
» lassen. 
» Weimar. Ter zum Allgemeinen 

Deutschen Sehnlverein zur Erhaltung 
des Deutschthutns im Auslande ge 
herige Spezialvereiu Weimar hat au. 
Beiträgen von :.« Ottdgrnppen 2602 
Mart vereinuahmt. 

Freie Htådte. 
H a tu b u r g. In l.') Versaintnlnn 

gen haben Zins-M sozialdemokratische 
Einwohner beschlossen, dein Senat eine 
Resolution zu unterdreiten, in welcher 
eine demokratische Nengestaltnng den 
ganzen Staatswesens ans Grund des 
allgemeinen, gleichen, direkten und ges 
heicneu Wahlrechto gefordert wird. ; 

L ii bett. Die Bürgerschaft tiewil ; 

ligte linken-) Mark zu den Vorarbeiten« 
der Vanauesiilsrung des ElbciTraoe 
nannte nnd 249,W() Mark snr Herstet 
lang oon drei zittern, sowie Tjteiimins ; 
serbassino der Wasser-kunst. seiirzliaij 
wurde lsier die erste Holzrennbalsnj 
Deutschlands eröffnet· Eie ist Wen-» 
Meter lang. s 

Brenten. Ein roszartigesdiiestauss 
rant niit tunsangreigen Gartenanlagen 
wird utu nächsten Frühjahr ani Osters-l 
deich fertig gestellt werden. Hier ianstes 
F. E. Schritte zur Förderung des Neu- 
baneo der Tomthiirute oon der Toni- 
getneinde ein etwa 16 Morgen großes 
Wiesenareal, welches von der Hanibur I 

gerstraße, der Staderstrasze und denis 
verlängerten Ostcrdeicl), sowie im Liten 
von den Windereien der Hastedter Feld- 
tnari begrenzt wird. Aus dent ostlichen, 
etwa 7 Morgen großen Theile dieser 
ausgehohteu Wiesensläche beabsichtigt 
F. E. Schritte einen öffentlichen Lust- 
und Erholungsgartcn anzulegen. 

Gidenhmep 
Zwischettahn. Großes Aufse- 

hen erregt lsier das spurlose Verschwin- 
den des ier so allgemein beliebten Pach- 
ters der test en Brauerei, Franziitetnp 
bold. An feine S weiter, die taus- 
männische Geschästosli eerin der Branc- 
rei, hat er einen Brief interlassen, in 
dem er sein Tit-leben ank ndi t. Doch 
da er die Summe von 1700 art mit- 

Zlenottmen hat, so legt man an der 
nostihenng des an e niesen Beschlus- 

! IeLqLeLJten Zweise 
--«--·--— »O w· — 

Geist-nim. 
Midnig- Einen Mens an us 

verursachte er AntisemitF. aa da- 
durch, indem er mit eingetriebenem Hut 
nndlächerlichem Aufpntz hinter einem 
Schnelliänfer einhcrlief. Hierüber vom 

Sehöffengerieht zu drei Tagen Hast ver- 

urtheilt, meinte er, daß es ihm auf 
einige Tage nicht ankäme. Vor einiger 
Zeit wurde er wegen Bedrohnng jiidi-- 
scher vKaufleute en einer nicht-monot- 
liehen Gefangnisestrase verurtheilt. 

Yeaunseliweig. 
Braun seksiveia. Die hiesige Ak-» 

tiengesellsehast fin- .;iite- nnd Flaclseiip 
dustrie hat ihr Zäjiilsrigees Bestehen ge- 
feiert- Znni «:)lndeni"en an den Tag hat 
die Gesellschaft ein Kapital von 1s)(),- 
W« Mark qestisteL nun dessen Zin- 
sen innaiioe sie-heiter nnd Arbeins ««ien 
der Änlirii unterstützt werden suilen. 
Außerdem ist an das jetzige stehen«-per- 
sonal eine »Fnlsiliinniepriiniie von 7(n)()» 
Mai-l Zur Vertheilung gelangt. 

Eraszherzogttjum cCHessem 
Darin stadt. Der Abschluß des 

hiesigen stiidtiselien sieltrizitätswerkes 
fiir das Jahr 1892—93 ist ein recht gün- 
stiger. Es wurde niiinlieh ein Ueber- 
sehns; von 47,:sil)0 Mark erzielt, von 
dem 32,i)00 Mark zu Abschreibungen 
verwendet nnd der RestdeinVetrich- 
fonds zugeführt wird. Die Einnahmen 
betrngeii inogesaniint 1538,100 Mark, 
die Ausgaben nun-im Mark- 

srasieL Ein Soldat der hier anf; 
dein Fort Biehler nntergebraehten niili- 

« 

täriielieu Strafarbeiterabtheilung war : 
durchgegangen und ivurde alo elegantek 
Frauenzimmer gekleidet, in Schrin nnd « 

Tritt »Weltdame,« auch mit einer gro- 
s3eren Zunime versehen, wieder hier ein- 
gebracht. 

ifa ii g e n. Ein Hohn des früher in 
Laugen wohnenden Bindcrnagel, der 
vor etwa Us, Jahren naeb Eghpteu aug- 

ivaiiderle, weilte dieser Tage in Darm- 
siadt. Bei diesem Besuche hat derselbe 
alle isiesehiistelente ze» welche durch den 
iiu Jahre lsiisp erfolgten dionknrs sei- 
nes Vaters geschädigt wurden, in höchst 
anerieuneitdwertlier Weise befriedigt, 
indem er sämmtliche sehiildigen Betrage 
nebst Zinsen, iusgesainnit etwa 50,««() 
Mark, an die Gläubiger auszahlen ließ.» 

M o r stadt. Ter Sujiihrige Land- 
ivirth Jakob Hebel 9. voirhier, ange- 
klagt des Todtselslagoversiielsd, wurde 
vor dein Zehwurgerieht LUSainz freige-! 
sprechen Er hatte in gereiztelu Zu-? 
siande dein Tiensikueeht Ludwig Wil- 
helm eine siligel in den Leib geschossen, 
die 65alle. Nieren nnd Leber verletzt 
hatte. Wilhelm iaiii jedoch niit dem « 

Leben davon. 

Bayern 
M ii u eli e n. Die hellblaue liuiform 

« 

der baheriselien Jnsanterie soll am I. 
April iiiiisligcn Jahres sallcu lind da- j 
fiir die dunkelblaue liuiforiii eingeführt 

» 

werden. Hier soll ein hhgieiuisrhes 
Museum in's Leben treten, wie ein sol- 
ches in Berlin seit lstiii besteht. Der 
technische Verein zu München will für 
die Beschaffung der dliiateiialien siirdas H 
Museum Sorge tragen, wahr-end die 
Münchener Ziadibehorden sieh bereit ; 
erklärt haben, die nöthigen Tiiiiuine zur-l 
Verfügung in stellen nnd herzurich- E 
ten.—-- Einer der letzten «1,Eoli3eiberiii)ie ; 
tritt dein groben, pieteitlosen Unfuge 
entgegen, den Ijiedizinsindirende niit 
dein chwersen anatoniiseh behaudelter ; 

reichentheile treiben. So wurde siiiigstj 
ein Franeuiops in der Rohre des Jlbors » 

ieo eines Naschauiew priiparirie Glied- J 
inakaen in einer Ecke des Zehrauneupw s 

oillone gesunden. E 

Ein ui erin g. Etwa Juli) Personen l 
oeraiisialteten neuerdings in der kiiiihci 
ooii hier ein Halseisseldtreiben, wobei 
scharf geschossen wurde. Auch nicht ein I einziger der »Haberer« wurde erwiseht - 

Die baherische Regierung ordneie an, 
daß in allen bahrrisehen lsjeiueindeih in ! 

denen in letzterer Zeit Habersridtrei 
ben stattfanden, siir die Dauer von drei l 
Monaten Nacht-J Militeir patronilliren ! 
foll. I 

Partmannolfoff Der lilfiilss 
rige Spangler Johann Wild non lner 
hatte, obtvolrl er keinerlei Zeichen-lin- 
terricht getiosieii, salsebe flieiilieiasfetn 
felieiue zu sunf Mark mit grofzer Ne- 
scliicklichleit angefertigt. Ter lnjiilfrige 
Zchreiner Franz Zalzleelmer von Fran— 

» 

sing toar bei der Verausgabung von« 
mer Falsiftiaten lielnlflichz im Nansen ; 

wurden sieben falsche Scheine ane- 

gegeben. Tad Zelnvurgerielft bedachte 
den hoffnuiigsoollen stiinstler mit einem 
Jalsr lssefiiiigriis:, feinen lslenoffeu mit 
sechs Monaten. 

Nürnberg fliecift nuangenelnne 
Erfahrungen marlit fortioalsrend die 
tsiesige Polizeibelforde mit der Filiale: f

-
 

der pilseinisils LtTefifiiliseben Sprengftoff- 
Tiltttengefellrelmfr Bei einer neuer- 

» 

luden Bisitanon wurden wiederum einige 
Hunderttausend rislanbertpatronen iu 

der Fabrik eingefunden, so das; aber- 
nmlv Strafanng gestellt werden muß. 

P r i e n. sein-nich tviitheie auf dein 
z 

Qlfteinsec ein wilder Weststnrm, dem 
leider zwei Menschenleben zum Opfer-: 
fielen. Aus der Riickfahrt oon Herren- 
ioortls nach Stock kamen die in einem 
Kahne fahrenden beiden Personen den 
Jnsasfen eines nachfolgenden Bootes 
plotzlich außer Sieht nnd werden seitdem 
vermißt. Die :llailisiichiiiigeti sind bio- 
lser erfolglos geblieben. 

R eg e u d b u r g· Bei Artelsebung 
des Grundes zum Nenban des Post- 
anites ift ein seyr interessanter Fund ge- 
macht worden. Ungefalsr drei Meter 
unter dem Boden fand sich die vollstän- 
dig erhaltene Basis sammt Plinthe nnd 
Fundtrung einer mächtigen uniannelir- 
ten Saale sammt dem untersten Absatz 
derselben, osfeiibai·’aus derselben römi- 
chen seit stammend, in welcher die 
am- wotokia errichtet wurde. Sie 

liegt-so ziemlich genau ln südlicher Rich- 
sw--- -«---.-«- .-.«..---..---»---- --. ·- 

tang von dieser-, nnd eht die Verbin- 
dnnasliuie mitten due das Qneeschiss 
des DotneeL 

St 1 a n bin g. Dieser Tage stürzte 
beim Neubau des Brartdversichernngs- 
gebändes in der Altstadt das Geriist ein, 
wodurch fiins Arbeiter mehr oder min- 
der schwere Verletzungen erlitten ; einer 
derselben mußte in’6 städtischc Kranken- 
haus verbraeht werden. 

Aus der Rheinbfalz. 
Kaiserslantertn Dieschage 

verbreitete sieh das Gerücht, an dem 
Geriiste, das sich auf dem neuerbanten 
Schornsteine der Psijlzischen Nahrun- 
schinen- nnd Fahrrädenskabrik befindet, 
habe sich hoch oben in den Lüsten ein 
Mann erhängt. Ein beherzter Dach- 
deeker schnitt den »Selbsnniirder« ab 
nnd letzterer stürzte ans schwindelnder 
Hohe herab. Zur allgemeinen Heiter- 
keit war cis ein—Strohtnann. 

Nu s; bach. Ein zwölf Jahre alter! 
Knabe, der beim Mistsahren das Bein : 
gebrochen, sollte nach Odernheim zur? 
Einrichtung des Beines transportiris 
werden. Ter zum Trausport bestimmte H 
Wagen war zur Absahrt bereit, nur 

fehlte noch Heu siir die Pferde. Der 
Fuhrmann Johann Hans dahier schicktel 
deshalb seinen l7jiihrigeu Sohn aus die. 
Scheuer, Heu abzutverseu, dabei mußte 
der Junge unu einen ungliicklichen Tritt 
gemacht haben, denn er verlor das 
liileithgcwuht, fiel herab und brach beide ; 

Arme-, so das; der vLisuhrmann nun selbst ! 
seinen eigenen Sohn gleichzeitig mit! 
erstgenanntem Knaben zur Heilstiittc 
nach dernheim verbringen mußte. . 

s- Zsiirttemberg 
St u t t g a r t. Die Centralleituitg 

des württenibergisthen Wol)lthiitigteite- 
vereins vernsfeutlicht ihren Rechen- 
schaftdberieht vom abgelaufenen Rech- 
nungsjahr. Hiernach betrug das sta- 
pitalveruidgen jiber 8()(),l)(u) Mark, die 
Zunahme seit dem letztere Rechnungs- 
jahr sast DRJZW Wams Ein Untie- 
tanuter seiierte neulich Abends Vier Re- 
bolverschiisse iit ein fast ausschließlich 
oou Juden freqiientirtes leafe und er- 

griff dann schleunigst die Flucht. Die 
zahlreichen Gäste, 

noli paniseliein Zchreeken ergriffen-, als 
Ilievolnerlngelu durch die Feusterseheiz 
ben pranelteii. Man vermuthet, das; 

« 

die gliieklieheiweisec 
fliinmtlieh unverletzt blieben, wurdenE 

l 
« 

«- 
t 

l 
; 

der Revolberheld eiu wiilhender :’liitife-J 
mit war. 

Hessigheini. llnliiugst lösten 
sieh Nachts iu den Felseugärteu mehrere 
große Felsbloiie von iloiiiid mehr Cent- 
nern und rollten liber die unterhalb lie- 

i 
l 

l 
l 

gendeu Weinberge im Wurutberge auf? 
die Ztrasæ herab. Tie Bliicke richte- 
ten namhaften Zchaden an Reben und 
WeiiibergsJuiaiiern an, deren Ll eilige- 
stlith sind. Ein Block schlug auf die 
Straße anf und verursachte ein tiefes 
Volls. Zeit Miit lani ein Feldstnrz 
nicht mehr vor. 

Ztimpfach Tau Resultat der 
jiiniist hier stattgehabten Schultheiszew 
wahl ist folgendes: Polizeidiener liolb 
erhielt Il stimmen, Lehrer leull 2(), 
sieciser Ltteiiioiilder ll), 18 Stimmen 
sind Zerirslittert :’ltn Abend des Wahl- 
taged machte nun der neiigewiihlte 
Ortsvorsteher iu seiner Eigenschaft als 
seitherigrr Polizeidieuer dass Ergebnis; 
der Wahl im Lrte mit der Glocke be- 
lannt. 

Willstarh Der hier wohnhaste 
Dreehslerineister Braun soll sich als« 
einziger txtbe des in New York verstor- ; 
betten Wilhelm Braun, welcher ein Ber- ; 
niogen von ssilhlutu liiiiterliiszt, gemel-« 
det haben· Er ist ein Enkel desselben. 

Pudel-. 
Karlsruhe Die Einnahme der 

Badischen Staatseisenbahneu betrug in 
den ersten sieben Monaten dieses Jah- 
res aus sauiintlichen Eilinahinequelleu 
27,l)2:3,ei.«-8 Mark (gegen den gleichen 
Zeitraum teilt-.- tiiehr Listen-list 
Marl).--—Tie stadtisehe Lberrealschule 
zählt Sulz- —Z(hi"ilet«, 8sl niehrales zur glei- 
chen Zeit des Vot·jahrees. --—Expeditiond- 
gehilse Eint-se wollte auf deiit Rangirs 
bahnhof auf einen in Bewegung befind- 
lichen Zug springen, glitt jedoch aus 
und fiel so unglücklich, daß ihm die Rei- 
der einen Linse abdriittten. 

Baden-Baden Der bekannte 
Sportsntauii Fiirst Mentschitosf ist 
hier gestorben. Jedem Besucher un- 
serer Stadt waren seiite originelle 
Troila mit dein deutscher in russischer 
Nationaltracht und seine Biererztige 
bekannt. 
heuzvtoiirdigteid 

i 
l 

Sein Mai-statt war eine Se- I 

e. ltttg neun. vlto dcnrtosum wird ; 
mitgetheilt, das; bei einer hiesigen- 
Ztvangooersteigernng ein noch junger 
Geidlmck sur L» Pfennige losgeselslms 
gen wurde. « 

Hei dell)et«g. Jllsolgc des nun- 
« 

tnelsr erzielten Einverstaudnisseö der 
tlkegiernngen Pl"ells·:eilo, Hesseno ntth 
Badenö erfolgt an Stelle des abge-.» 
brannten Neckarlmlsulsoso die Zusam- 
ulenlegung der Valsnlsose der Neckar- 
nud der Badiselsen Balsa. 

P s o r ; ls e i nt. Der llislilsrigeGrm 
venrlelsrling C. Wittuter spielte tuit 
einer doppellausigen Pistole und legte· 
seherzweise aus die ilnu gegenulterstehcude 
tssoldarlseueriu Anna nast an. Der 
Sclsust ging los und tra« Letztere ober- 
lsald decs liuleu dslugeo in die Stirne. 
Obwohl die Pistole blind geludert war, 
verursachte der Papierpsropscn doch eitle 
lclteusgesalnslirlse Verletzung. 

Etsaljioiothringem 
St r a s; l) u r g. Statistische Erhe- 

buugcn ergaben daß in Elsaß-Lothrin- 
gen sen 1870 die katholische Bevölke- 
rung utn 7700 Seelen ab- nnd die pro- 
testantische Bevölkerung um 93,000 
zunahm. 

O b e r h o m b n r g. DieHolzwolles 
fabrik, die Chary jun. im vorigen Jahre 
auf der alten Pulvermllhle err chtet hat, 
hat den Betrieb auf unserem Bahnhofe 
-·-- .--. 

bedeutend vergrößertsda die Holzlast 
euch auf anderem Gebiete Verwendet 
gefunden hat, als ursprünglich ihre Un - 
gabe war. Die Holzwolle, die zuerst 
nur zur Verpackung von Glas- und 
Porzellanwaaren, auch wohl zum Bee- 
fertigen von künstlichen Blumen und 
Guirlauden benutzt wurde, dient iu die- 
sem Jahre vielfach als Biehstreu. Da 
die Landwirthe den geringen Stroh- 
ertrag zur Fütterung gebrauchen, so 
haben sie zu diesem Audhilfsmttel ge- 
griffen. 

Gesten-rich. 
« 

W i e n. Der Braucr Drherhat der 
Genossensrlmft der Gastwirthe 20,000 
Gulden zum Baue eines- Getroffen- 
sehaftshciuses geschenkt, in welchem sich 
Räumlichkeiten fiir die Fachschule und 
fiir Stelle-wennittelnug befinden sollen. 
Der Branherrenvercin wird sich gleich- 
falls mit einem größeren Geschenke fiir 
den gedachten Zweck einstellen.--Die 
liirzlieh verstorbene dlasfeesiederin Frau 
Theresia Engelthaler der-machte bedin- 
gungsweise 200 Gulden fiir ein armes 
Waiscuiniidchen, »ivclehes auch den Un- 
gljiifdnamen Theresc führt« wie die Erb- 
lasserin.- Hier erschrak ein arhtjiihriges 
nervenleidended Rind, ald sein Bruder 
nnvermnthet ein beugalisches Ziindhölzi 
then leiichten ließ, derart, das; es aus 
dem offenen Fenster des ersten Stockes 
sprang. Lijn im Hofe zufällig anwesen- 
der Sattlergehilfe hörte den Aufschrei 
des Feinde-»J, blickte auf nnd sah, wie es 
zum Fenster hinnurfiel Er eilte hinzu 
und sing dass icind in seinen Armen 
aus, so dasi es den licstiiriten Eltern 
wieder unversehrt ;:iriickgel11«ucl)t werden 
konnte. 

Budapeft. Seit dem vor zwei 
Jahren stattgehabten Brande auf dem 
Gregerserrsehen Holz lagerplatz rviithete 
in der Hauptstadt kein so großes i)··,euer 
als kürzlich dass in den Bndapester Eis- 
werfen Das Etablissernent fiel dem 
entfesselten Elemente vollständig zum 
Opfern Der angerichtete Schaden be- 
trägt etwa 15(),(n)0 Gulden- 

ji« n n S b ru ek. In dein Tor-se 
Ali-muss sind in einer der letzten :l-«·cichte 
die liirche sanrrnt dein Thurm, 20 
Wohuhäuser und das Schnlhauö abge- 
br«annt; 150 Menschen wurden ob- 
daclklos. Aus denr Brandplatzc waren 

sieben Feuer-wehren thiitig. 
Miil)riscl)-Ostran. ,Jn vielen 

Orten Ojiiihrens breitete sich der tschech- 
isehe Unfug anei, die kaiserlichen Adler 
niiohtlieher Weile zu beschmieren oder 
her-ab zu reis;en. Dabei wurde hier der 
tscheehisehe Trognist Rabae aus Rakoi 
nitz abgesast nnd arretirt. 

P n r t is r- is d o r f. Ler denr Stein- 
bruche des Jugenieurs Figdor wurden 
zrve" Arbeiter, Engen Conse nnd Felix 
Biazi, unter einer riesigen, sich plötzlich 
ablösenden Zteintafel begraben. Die 
Bergnng der Leichen konnte nur dadurch 
geseheheu, das; die Steintafel zerhiinr- 
rnert wurde. 

S a l z b n r« g. Ter Biichsenrnacher 
Faistaner, welcher auf der Birkhahnjagd 
irn Tnnieln den, die Balzrnse künstlich 
nachahrnenden Forscer Johann Maier 
erschaffen hatte, wurde vorn Gericht frei- 
gesprochen. 

S t. M i eh a el. Graf stolomarr 
Nato ist neulich auf seinem Distanzrilt 
durch die Yllperrliinder hier durchpassirt. 
In nicht ganz serhö Wochen hat der 71- 
jährige Sporn-Tumult iiber 900 Kilome- 
ter zurückgelegt 

Hchwrir s« 

B e r n. Die slonnnission, welche 
den Entwurf eines eidgeniissischen Straf- 
gesetzbneheö vor-berieth, lehrrte mit allen 
gegen zwei Stimmen die Ausnahme der 
Todesfrrafe ali. Die leonrnrission ern- 

psiehlt dein Wunder-Traun bei der Volks- 
absrinnnung gesondert iiber die Todes- 
strafeabstinnuen zu lassen-Der dies- 
jiihrige Ausfall an Futter-ertrag wird 
fiir den lianron Bei-n nach vorläufigen 
Bereehnnngen ans 4,5()(),()0() Doppel- 
ecntncr irn Wer-the von 21,500,000 
Franeö geschätzt. 

Seh w r) z. Als Raritiit wird von 
Geer-an mitgetheilt, daß in einem 
Handgarten schöne, große und recht viele 
Erdiipfcl als zweite diesjiihrige Frucht 
gewonnen wurden. 

Basel land. Die Weinlesc in Ba- 
selland ist irn ganzen icanton beendet 
nnd hat quantitativ und qualitativ recht 
befriedigende Resultate ergeben, so daß 
in Zukunft dem Weinstock wieder rnehr 
Tilnsnreilsarnkeit zu Theil werden wird, 
als dies in den letzten Jahren gesche- 
hen ist. 

St. lsiallen Ter Konsumverein 
St. Nallen niachte im letzten Jahre 
einen TJieinaewinn von Maus F-1«aiieö. 

G r a n b ii n d e n. Bei Zernez sol- 
len jüngst am selben Tage von einer 
Jagdaesellschast sieben tssenisen erlegt 
worden sein. 

T hu r a a u. retzthin als die heimi- 
Inischen Schwalben bereits fortgezogen, 
erschienen zahlreiche Schwarme soge- 
nannter selnoedischer Schwalben anc 

Untersee, aus ihrer Reise nach dein Sil- 
deu rastend. Unter den Tausenden die- 
ser Zugvögel machte sich ein schneeweißes 
Exemplar bemerkbar, eine große Selten- 
heit, nnd wurde durch einen außer- 
ordentlichen Zufall durch Herrn Joseph 
Jerita in lssottlicben lebend gefangen. 

Wallio. In Brig-Berg wurde 
infolge eincö Erbschaftsstreitcs ein 
Sclnvesterinord begangen. Die eine der 
beiden Schwestern beraubte die andere 
durch einen Schlag und erwürgte sie 
dann. Die Leiche wurde hinter dem 
Wohnhanse aufgefunden. Die Thätes 
rin ist oerhastet. 

N en e n b urg. Die lange Trockeni 
heit dieses Jahres gatte dem Doubs so- 
ugesetzt, dasz der iegel besät-ener- feeø zwölf Meter tie er tand, » 

mittlere ’ijhe beträgt. ie 
folgten silederschläge habe-U 
um sechs Meter erhöht,« 
Saat du Doan noch inxmfr its 


